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Non, Fleinestal, Val Sugana sowie dem ganzen Gardaseegebiete.
Sie hat drei zeitlich ziemlich scharf begrenzte Generationen, je
nach der Lage g. I. im März, April, Mai, g. II. Mai, Juni, Juli und
g. III. im August—Oktober; Eier und Raupen findet man an
den Futterpflanzen vom April bis in den Herbst hinein. Die
Herbstbrut ist ein Mittelding zwischen manni und rossii, doch
überwiegen meist die Charaktermerkmale der Sommerform rossii.
Manche Individuen der g. o. sind wohl nun für den Kenner von
solchen der P. rapae metra auseinanderzuhalten, namentlich wenn
die Privativform semipicta Stgr. mit verlöschendem Apikalflecke
und ab und zu nahezu gänzlich geschwundenen Medianfleck der
Vorderflügel vorliegt. In der Sommerform rossii dagegen kommen
wieder Exemplare vor, welche nur das geschulteste Auge von
einer riapaeae meridionalis Rühl unterscheiden kann; bei letzerer
ist die dunkle Cirkumnervalbestäubung der Hinterflügel-Unter-
seite oft gänzlich geschwunden, so daß frappante Ähnlichkeit mit
rossii (namentlich bei $ 9) besteht. In solchen Fällen entscheidet
dann der Grundton der Hflgl.-Unterseite, welcher bei napaeae
meridionalis stets viel intensiver gelb, oft sogar dottergelb ist,
während rossii hier doch mehr grünlich gelb, graugelb oder weiß-
gelblich gefärbt bleibt und fast durchwegs noch etwas rapaevide
Schwarzschuppeneinstreuung aufweist. Napaeae meridionalis be-
sitzt auch meist auf der Hflgl.-O. S. noch die gewisse Schwarz-
pfeilung an den Aderenden, welche rossii niemals hat; bei
letzterer ist dagegen gar nicht selten eine ganz feine schwärz-
liche Saumlinie — mehr oder weniger komplett — auf der Ober-
seite der Hflgl. wahrnehmbar und überdies tragen solche Stücke
von rossii noch die Merkmale der /. posteromaculata Rev., d. h.
eine kaum wahrnehmbare dunkle Mittelmakel auf der Hflgl.-O. S.

Es empfiehlt sich also, im Etschtale keine Pieride unlegiti-
miert laufen zu lassen; an geeigneten Stellen wird man sicher
mehr manni als rapae ins Netz bekommen. Mit der Zeit bekommt
dann auch der Laie eine gewisse Praxis im Auseinanderhalten
der beiden Arten schon während des Fluges, sodaß man sich
unnützes Netzschwingen ersparen kann. Es gibt für den vorge-
schrittenen Pieridenkenner kaum etwas Interessanteres als eine
prächtige Hunderterserie Pieris manni—rossii—rapae messanen-
sis—napaeae meridionalis.

Bozen, im Juli 1925.

Beitrag zur Coleopteren-Fauna des Neusiedler
See-Gebietes.

Ergebnis meiner Exkursionen 1900 bis 1925.
Von Adolf Hoffmann, Wien.

(Fortsetzung).
Elateridae.

Brachylacon murinus L. auf Sträuchern und allerlei Blüten,
überall häufig.

Selatosomus aeneus L. im Leithagebirge auf Sträuchern
nicht häufig, a. germanus L. wie die Nominatform, weit häufiger,
latus F. im Schilf und unter Steinen, häufig, depressus Germ, im
nahen Leithagebirge, besonders auf Viburnum, ziemlich selten.
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gegen Voreinsendung des Betrages,

franko Zusendung.
J. Metzger, Oberdorf bei Komotau,

Leipzigerstrasse 261.

Histeriden aller Länder
und deren Literatur sucht im Kauf und

Tausch
Hugo Schleicher, Hamburg 21,

Goethestrasse 46.

Sagrinen, Donacien,
= Criocerinen =
der Welt (auch undeterminierte)

sucht bar oder im Tausch
Erich Heinze, Berlin-Steglitz,

:-: Jeverstrasse 24. :-:

Palaearkt. Apidae
bes. der Gattungen Andrena u. Nomada

kauft, tauscht und bestimmt
E. Stöckhert, Starnberg bei München,

Mühlbergstrasse 200.

Barcelona (Spanien)
Rue Mallorca 299 =

i
jj ["-AaiiqillGJ Rue Mallorca 299 = fc
^ Desire recevoir ou acheter co- M
J léopteres cavernicoles du Globe. J
P Offre en échange de bon hipoges Q
A et cavernicoles de sa region. ^

Lui faire offres. J

t Carabus
auch die gewöhnlichsten Arten, von'
allen Fundorten, präpariert, unprä-|
pariert, gegen sofortige Barzahlung'
oder im Tausch gegen andere Co-|
leopteren gesucht. Angebote erbittet'

t P. Eidam, Berlin N. 58, Lettestr. 5.

Rare Dalmatiner =
= Coleopteren

1 Stück (3 Stück
Anophth. v. Giromettae Mk. 6— Mk. 30.—
Molops bueephalus ! 1 „

(verschollene Art)
Molops obtusangulus ,,
Laemostenus v. modestus
Apholeuonus T a x i . . . .

„ v. subinf latus
Spelaetes Grabovskyi
-:- Ia Qualität eigener

Adolf Hoffmann,
Nobilegasse

8-- ,

1.50,
1 . - ,
0.50 .
0.50 ,
3 . - ,

40.—

6 . -
5.—
2 -
2.—

15.—
Ausbeute. -:-
Wien
20.

XIV.,

download unter www.biologiezentrum.at



Nummer 16 ENTOMOLOGISCHER ANZEIGER Seite 123

Prosternon holosericeus Ol. auf allerlei Sträuchern,, gemein.
Agriotes ustulatus Schall im Juli - August an Umbeliferen,

gemein, v. flavicornis Panz. weniger häufig, pilosus Panz. auf
Sträuchern und an Gräsern, im ganzen Gebiete ziemlich häufig,
sputator L. im Detritus, Schilf, unter Steinen und an Blüten,
gemein, lineatus L. in Schilfbündeln und unter Steinen, sehr
häufig, obscurus L. bei Überflutung des Gebietes im Detritus,
gemein.

Synaptus filiformis F. im April und Mai an Weiden-
sträuchern, sehr häufig.

Adrastus lirnbatus auf Weidensträuchern überall häufig,
rachifer Geoffr. auf allerlei Sträuchern und Gräsern, häufig.

Hypnoidus maritimus Curt, aus Detritus gesiebt, nicht
häufig, quadripustulatus F. aus Schilfstreu geklopft, nicht häufig,
pulchellus L. Vorkommen wie voriger, nicht häufig, v. exiguus
Rand, bei weitem häufiger als die Nominatform, meridionalis
Lap. in Schilfstreu ziemlich häufig, minutissimus Germ, an blü-
henden Sträuchern, Gräsern und auch im Schilfstreu, ziemlich
häufig.

Cardiophorus cinereus Herbst an niederen Weiden und
Pappeln, gemein, v. testaceus F. mit der Nominatform weniger
häufig, rubripes Germ, im Leithagebirge an Eichen- und Buchen-
trieben, oft sehr häufig.

Melano tus punctolineatus Pèlerin auf allerlei Sträuchern,
besonders häufig auf Cicuta.

Betarmon ferrugineus Scop. im Frühjahr auf blühenden
Clematis, bisweilen häufig.

Drasterius bimdculatus Rossi unter Steinen, im Schilf und
Detritus, gemein.

Porthmidius austriacus Schrank im Leithagebirge, an jungen
Eichentrieben, bisweilen sehr häufig.

Megapenth.es lugens W. im trockenem Mulm von Weiden
und Pappeln, sehr selten.

Elater sanguinolentus Schrank, im Holze von Weiden-
strünken, im April—Mai auf allerlei Blüten, sehr häufig, ferru-
galus Lac. Vorkommen wie voriger, ziemlich häufig, • elegantulus
Schönh. im Holze von Weiden und Pappelstrünken, meist sehr
tief im Holze, ziemlich selten.

Limonius pilosus Leske. auf niederen Sträuchern und
Wiesen, überall gemein, aeruginosus Oliv, wie voriger weniger
häufig, parvulus Panz. im Leithagebirge häufig.

Athous niger L. im Leithagebirge an Sträuchern, sehr
häufig, haemorrhoidalis F. überall gemein, longicollis Oliv, an den
Hängen des Leithagebirges an niederen Sträuchern, Blumen und
Gräsern, häufig.

Cer ophy tidae.

Cerophytum elateroides Latr. bei Winden unter Steinen,
nicht häufig.

Eucnemidae.
Trixagus dermestoides L. an allerlei Sträuchern und auf

Gräsern, gemein.

Lepidopteren.

Ich k a u f e große Quantität:
Papilio, apollo, machaon, podilarius
vanessa yo, urticea, cardui, atalanta
antiopa, caja, cardamanes, galathea,
thais, polyxena, arçynnis, paphia, la-
thonia, aglaja, virgaurea, bellargus und

billige exotische Schmetterlinge.
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Drapetes bigutiatus Piller im Leithagebirge an dürren Bu-
chenstrunken, bei Sonnenschein sich flink umhertummelnd, bei
Beunruhigung rasch in die Ritzen flüchtend.

Buprestidae.
Dicerca alni Fisch, bei Weiden und Rust an Erlenstämmen

nicht häufig.
Poecilonota decipiens Mannh. von Weidensträuchern ge-

klopft, selten.
Anthaxia manca F. im Leithagebirge aus Reisigbündeln

geklopft, häufig, çandens Panz. 1906 bei Winden von einer
Weide 1 Exemplar geklopft (Zufallsexemplar), trotzdem Weichsel-
und Kirschenbäume im ganzen Gebiete in großen Beständen
vorhanden sind, konnte ich die Art an diesen Bäumen nicht vor-
finden, nitidula L. auf Blumen und Blüten, besonders an Zizy-
phus, sehr häufig, quadripunctata L. auf Blumen, sehr häufig.

Coroebus rubi L. von Gräsern gekätschert, selten, etwas
häufiger an Beerenblüten, lampsanae Bon. im Leithagebirge auf
Blumen sehr häufig.

Agrilus Roberti Chevr. von niederen Weiden und Pappel-
sträuchern geklopft, nicht häufig, angustulus Illig. im Leithage-
birge an Eichentrieben sehr häufig.

Cylindromorphus filurri Gill, im Leithagebirge von Gräsern
gekätschert, nicht häufig.

Aphanisticus ematginatus Ol. bei Winden von Gräsern
in wenigen Exemplaren gekätschert.

Trachys minuta L. auf Weiden und Pappelsträuchern ge-
mein, pygmaea F. am Neusiedler Bahndamm in einiger Anzahl
gekätschert, pumila Illig. Vorkommen wie voriger, weit häufiger.

Habroloma nana Herbst bei Rust in Anzahl gekätschert.
Bostrychidae.

Psoa viennensis Herbst aus den an den Weingärtenrändern
aufgeschlichteten Rebenbündeln geklopft, bisweilen häufig.

Bostrychus capucinus L. an morschen Baumstrünken meist
in Anzahl, bisweilen auch an Telegraphenstangen und Garten-

zaunen.
Xylonites retusus Oliv, aus trockenen Rebenwurzeln heraus-

geschnitten, nicht häufig.
Sinoxylon chalcographum Pnz, aus Rebenbündeln in Anzahl

geklopft.
Lyctidae.

Lictus linearis Goeze von allerlei dürren .Zweigen, auch
aus Rebenbündeln in Anzahl geklopft, brunneus Steph. Vor-
kommen wie voriger, meist seltener.

Ptinidae.
Gibbium psylloides Czempinski in trockenen Vegetabilien,

bisweilen an Hausmauern häufig.
Niptus hololeucus Falderm. aus.alten Vogelnestern und 1911

aus Rindenlohe in Anzahl gesiebt, unicolor Piller an Stallmauern
häufig.

Ptinus rufipes Oliv, aus dürren Zweigen in Anzahl geklopft,
fur L / aus den verschiedensten trockenen Vegetabilien gesiebt,
auch an Stall- und Hausmauern, gemein, bicinctus Strm. Vor-

Papiiionaria-
Räupchen von prächtigen Eltern gebe
ich für 2.— Mk. je 25 Stück franko ab.
Vorauszahlung auf mein Postscheck-
konto 20366 hier. Lieber noch Tausch
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lcommen wie voriger, nicht häufig, brunneus Duft, aus Vogel-
nestern, in Anzahl gesiebt, raptor Strm. hie und da aus trockenen
Vegetabilien gesiebt, nicht häufig.

Anobiidae.
Hedobia imperialis L. im Leithagebirge von allerlei Sträuchern

geklopft, häufig. '
Xestobium rufo—villosum Deg. aus dem Holze von Garten-

zäunen geschnitten, häufig.
Anobium pertinax L. an Stall- und Hausmauern, nicht

häufig, striatum Oliv, aus dem Holze einer Gartenumzäunung in
Anzahl ausgeschnitten.

Oligomerus ptilinoides Woll. in der Ortschaft Neusiedl bei
der Kaserne, aus morschen Holzpflöcken herausgehackt, häufig.

Sitodrepa paniceä L. an allerlei trockenen Vegetabilien,
gemein.

Ptilinus pectinicornis L. an Hausmauern häufig, fuscus
Geoffr. aus dem Mulm abgestorbener Weiden gesiebt, häufig.

Xyletinus pectinatus F. aus dem eingetrockneten Mark von
Hollunderzweigen ausgeschnitten, laticollis Duft, am Bahndamm
von Neusiedl in einigen Exemplaren gekätschert.

Lasioderma Redtenbacheri Bach anöden Hängen des Leitha-
gebirges von Gräsern gekätschert, häufig.

Ochina ptinoides Marsh, aus trockenem Detritus in einiger
Anzahl gesiebt.

Dorcatoma flavicornis F. aus dem trockenen Mulm ver-
schiedener Baumarten gesiebt, häufig.

Oedemeridae.
Calopus serraticornis L. 1913 bei Winden an aufgeschich-

tetem Holze in Anzahl erbeutet.
Sparedrus testaceus Andersch im Leithagebirge hie und da

von niederen Sträuchern geklopft, selten.
Anoncodes adusta Panz. im ganzen Gebiete im Juli und

August an Schafgarben, im Spätsommer hie und da auch an
Hausmauern.

Ischnomera sanguinicollis F. im Leithagebirge auf niederen
Sträuchern, besonders jungen Eichen, nicht häufig, coerulea L.
an niederen Sträuchern, Blumen und Blüten, ziemlich häufig.

Oedemera flavipes F. an Weißdornblüten, sehr häufig,
podagrariae L. auf Blüten und Blumen, besonders auf Disteln,
gemein, virescens L. auf Blüten und Gräsern, gemein, lurida
Marsh. Vorkommen wie vorige ebenso häufig.

Pythidae.
Lissodema 4 pusiulatum Mrsh. aus dürren Reisigbündeln

geklopft, häufig, cursor Gyll. in Gesellschaft der vorigen, jedoch
selten.

Rhinosimus ruficollis L. im Leithagebirge unter Buchen-
rinde, häufig, planirostris F. unter Weiden- und Pappelrinde
häufig.

Mycterus curculionoides F. im Leitagebirge, besonders auf
Disteln, auch auf Blüten und Umbeliferen.

Diverse finsekten.
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Pyrochroidae.
Pyrochroa coccinea L. und serraticornis Scop. an niederen

Sträuchern, Kräutern und Gräsern, überall häufig.
Hylophilidae.

Hylophilus populneus Panz. 1908 aus einem mit faulem
Laub angefülltem Baumloch in großer Anzahl gesiebt.

Anthicidae.
Notoxus monocerus L. auf Gräsern, besonders häufig in

angeschwemmtem Detritus, brachycerus Fald. im Leithagebirge
an niederen Plauzen und Gräsern, nicht häufig.

Formicomus pedestris Rossi im Schilf, Detritus und unter
Steinen, gemein.

Anthicus humilis Germ, unter Steinen, im Schilf und De-
tritus, überall gemein, floralis L. von Gräsern gekätschert, häufig,
gracilis Panz. in Schilfbündeln und Schilfstreu bisweilen sehr ge-
mein, antherinus L. im Schilf und unter Steinen häufig.

Meloidae.
Meloe proscarabaeus L. an Grashängen und Dämmen,

überall häufig, violaceus Marsh, wie die vorige, weit häufiger,
autumnalis Oliv, im Leithagebirge ziemlich häufig, decorus Brandt
im Leithagebirge nicht häufig, variegatus Donov. an den Hängen
der Neusiedler Ruine in manchen Jahren, außerordentlich häufig,
brevicollis Panz. im Leithagebirge, bisweilen häufig, rugosus Marsh,
im Leithagebirge, besonders im Spätherbste, Oktober—November,
sehr selten, scabriusculus Brdt. überall ziemlich häufig.

Cèrocoma Schaefferi L. auf verschiedenen Sträuchern, be-
sonders Weiden, auch an Getreide, häufig.

Zonabris floralis Pallas im Leithagebirge auf Blumen häufig,
v. Dahli Baudi auf Schafgarben und Windröschen, in manchen
Jahren sehr häufig.

Lytta vesicatoria L. an Ligustersträuchern in großen Massen.
Mordellidae.

Mordella fasciata F. auf Schafgarbe, gemein, a. villosa
Schrank, nicht häufig.

Mordellistena pamula Gyll. überall sehr häufig, pumilla
Gyll. ebenso häufig.

Anaspis frontalis L. auf blühenden Sträuchern, gemein,
flava F. wie die vorige, ebenso häufig, rufilabris Gyll. im Leitha"
gebirge häufig, brunipes Muls. überall häufig, quadrimaculata
Gyll. nicht sehr häufig.

Melandryidae.
Eustrophus dermestoides F. an Weidenschwämmen, häufig.
Anisoxya fuscula Illig. aus Reisigbündeln in Anzahl geklopft.
Abdera flexuosa Payk. unter Weiden- und Pappelrinden,

nicht häufig.
Osphya bipunctata F. an blühendem Weißdorn ziemlich

häufig.
Lagriidae.

Lagria hirta L. an verschiedenen niederen Kräutern und
Gräsern, gemein.

Alleculidae.
Allecula morio F. unter der Rinde und im Mulm kranker

Weiden und Pappeln ziemlich häufig.

Diverses.
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Prionychus ater F. unter Rinden und im Mulm verschie-
dener Bäume, nachts an Licht angeflogen, nicht häufig.

Hymenalia rufipes F. im Leithagebirge auf allerlei Blüten,
nicht häufig.

Gonodera luperus Herbst auf verschiedenen Sträuchern
häufig, murino. L. auf Blüten und Blumen, sehr häufig.

Mycetochara flavipes F. im dürren Holze von Weiden,
Pappelri und Ulmen, nicht selten,-axiüaris Payk. im Mulm kranker
Weiden und Pappeln, selten.

Podonta nigrita F. auf Blumen und Blüten, überall gemein.
Cteniopus sulphureus L. im Leithagebirge, Juli und August

auf Umbeliferen, gemein.
Omophlus Proteus Kirsch auf allerlei Blüten, häufig, rufi-

tarsis Leske, wie vorige häufig, lividipes Muls. an niederen
Sträuchern und Gräsern, ziemlich häufig, picipes F. auf Blumen
und Gräsern, häufig.

Tenebrionidae.
Blaps lethifera Marsh, unter Steinen und Brettern, überall

häufig, Milled Seidl. an den Hängen des Leithagebirges in Ziesel-
bauten, auch unter Steinen, häufig, mortisaga L. überall unter
Steinen, besonders in nächster Nähe von Weinkellern.

Pedinus femoralis L. im Leithagebirge an trockenen Hängen,
unter Steinen.

Melanimon tibiale F. an trockenen sandigen Stellen unter
Steinen, häufig.

Goncephalum pusillum F. überall unter Steinen, häufig.
Opatrum sabulosum L. überall an sandigen Stellen, gemein.
Crypticus quisquilius L. überall unter Steinen, gemein.
Eledona agricola Herbst an eingetrockneten Weiden-

schwämmen, sehr häufig.
Diaperis boleti L. an Weidenschwämmen, sehr häufig.
Alphitophagus bifasciatus Say unter der Rinder verschie-

dener Laubbäume, selten.
Penthaphylus testaceus Hellw. im Mulm kranker Weiden,

häufig.
Hypophloeus bicolor Ol. unter Weiden-, Pappel- und

Ulmenrinde, nicht häufig.
(Fortsetzung folgt).

i miiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiia Die ersten diesjährigen Ausbeuten trafen ein! m www mm mm
Brasi l ien, Oberer Amazonastrom: Agrias trajanus £ J1, biedermanni Ç,

hewitsonius $ ö \ stuarti $ , sardanapalus verus $<5» Prachtstücke mit
schönen aberrativen Exemplaren.

Nord-Ostchina, Nanking: April Cosmodesmus nova species! Parnassius
tsingtana Riesen $<3, Euchloe bambusarum $<3! superb!

Sajan mont . : P. tenedius ab. nigromaculatus.
Labrador: Colias pelidne, Arg. frigga saga, Dianthoceia subdita u. viele

andere interessante Arten.
England: Pap. machaon britannicus, Léuc. favicolor, littoralis etc. Zyg. fili—

endulae ab. flava!
Barce lona: Cerura verbasci <3$,
St. P e t e r s b u r g : Smerinthus tremulae verus <5$.

Unterwegs:
Sierra N e v a d a : P. apollo nevadensis verus (ausnahmslos mit gelben Ozellen

Auswahlsendung gegen Monatsraten bereitwilligst.

Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas, Dresden-Blasewitz.

Suche
s a l leror ts rührige, am liebsten j§
Ü fachkundige s

| Vertreter für den Scbultiesucb. |
§§ Hohe Provis ion zugesichert, m
H Naturwissenschaft!. Lehrmittel- §§
Ü Institut, Gräfenberg in Oberfr. §f= (Germany) Pernsprecher Nr. 26. ==

1 1

ft
fi

•mpaaS«]

un
d 

Sc
hä

.2
u

lt

•S
to

ai
le

<u

)'i
<L>
C/3
rr»

vi
el

e 
ei

nz
el

ne
 b

e;
ge

n
- c

3±î
en

ga
l

se
kt

ai
le

c

«i

e

ra
ti«

u
p f i

d 
V

ar
ia

ti
on

en
, 

A

c
3

<V
4-1

1 - 1

ile
n<

un
s

oh
e

eu
bo
<D
bo

w

in
g 

od
er

 i
m

 T
a

u

—'

'S
N
X,
CÖ

CÛ

C

bo
eu
bo

tt
er

N

üt
un

g 
ge

su
ch

t.

bo

V
er

ten
.

eu

ra
te

ng
ab

e 
so

w
ie

 D
es

j e

ce
N

:3

'B
r"

er
te

i

Ö
itz

.
Illl

llll
ll

Illl
llll

mi
nim

illllllllll

n IIIIIIIIII
ap

CO = g

s 1 1

co = 1
CO = 1
m = |

W5 1 £

Hi

Illl
llll

lll
BR

ÜH

er IIII
III

W) = R

ud
in

llll
llll

llll
il

E
H

M

Sta lill
llll

llll
0.

lill
llll

llll
a l l

Unentbetirllcli liìr jeden Sammler
Samrnlungs- und. Tötungsgefässe

D. R. G. M. nach Prof. Diirck aus
durchsichtigem Celluloid
Nr. 1 45/100 mm 2.50
Nr. 2 64/100 mm 3.50

Alleinfabrikant:

F. & M. Lautenschläger
München, Lindwurmstrasse 29/31.
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